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Teilnahmebedingungen und Datenschutz 

 
 

Zugang 

Unsere Angebote können Frauen und Menschen, die sich einer Frauengruppe zugehörig fühlen, in 

Anspruch nehmen. Männer haben vollen Zutritt zur Beratung ‚Quereinstieg in den Beruf Erzieher/-

in‘, Beratung zu Alg II/Hartz IV /Bürgergeld. 
 

Anmeldung 

Zu den Beratungs-, Bildungs- und Veranstaltungsangeboten erbitten wir die Anmeldung vorab. 

Möglich ist das persönlich, telefonisch, postalisch und E-Mail. Zu unserer Bürozeiten geben wir gern 

nähere Auskünfte zu den Inhalten unserer Angebote.  

Bei weniger als 5 Anmeldungen behalten wir uns vor, Seminare und Veranstaltungen zu verschieben 

oder ausfallen zu lassen.  
 

Kosten 

Für die Beratungen werden keine Gebühren erhoben, da wir aus den Mitteln der Senatsverwaltung 

für Arbeit, Soziales, Gleichstellung, Integration, Vielfalt und Antidiskriminierung, Abteilung Frauen 

und Gleichstellung gefördert werden. Da die öffentliche Förderung nicht alle Kosten abdeckt, 

erheben wir bei einigen Angeboten unseres Bildungsprogramms Gebühren. Die ausgewiesenen 

Seminar- und Kursgebühren sind am (ersten) Seminartag zu entrichten oder vorher zu überweisen. 

Ermäßigung können arbeitslose Frauen, Geringverdienende, Studentinnen, Bezieherinnen von 

Krankengeld und Rentnerinnen in Anspruch nehmen. Wir vertrauen der Selbstauskunft. 
 

Datenschutz 

Die Beratungs- und Bildungsleistungen stellen Angebote im Rahmen unserer geförderten 

Projektarbeit dar. Wir sind daher verpflichtet, Namen und Anschriften von Kundinnen und 

Teilnehmenden für die Beratung aufzunehmen und diese, wie auch Teilnahmelisten und 

Stundennachweise ggf. zu Prüfzwecken vorzulegen. Wir versichern, keine Daten an unberechtigte 

Dritte weiterzugeben und persönliche Daten entsprechend der Datenschutzbestimmungen zu 

behandeln.  
 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient uns allein zur Bearbeitung der 

Kontaktaufnahme für die Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung und Dokumentation der 

Beratungen und Veranstaltungen. Zum Zweck der statistischen Auswertung der Beratung durch das 

Frauenzentrum Marie e.V. werden Angaben anonymisiert erhoben und elektronisch verarbeitet. Ihr 

Name, Ihre Emailadresse, Ihre Telefonnummer und Ihre Adresse bleiben geheim. Es werden 

Geburtsjahr, Wohnbezirk, Bildungsweg, Erwerbserfahrung, Staatangehörigkeit, Angaben zu Kindern 

oder zur Pflege eines Angehörigen erhoben. Die Daten werden nach 5 Jahren gelöscht. 

Die Beraterin kann Notizen und Dokumente für eine Folgeberatung aufbewahren. Sie ist auch 

zuständig, die aufbewahrten Notizen und Dokumente zu vernichten, spätestens am Ende des auf 

die Beratung folgenden Jahres. Die Beraterin kann zu Ihren Fragen weitere Informationen 

recherchieren und Sie deshalb nach der Beratung kontaktieren. Wenn Sie das wollen, können Sie 

der Beraterin Ihre Email oder eine Telefonnummer geben. Die Kontaktdaten werden vernichtet, 

spätestens am Ende des auf die Beratung folgenden Jahres.  

 

Bürozeiten 

Montag 14.00-16.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag 10.00-

16.00 Uhr 

Info@frauenzentrum-marie.de 

Tel. 030 97 89 1001 
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Die von den Ratsuchenden und Teilnehmenden übermittelten Daten verbleiben bei uns, bis diese 

ihre erteilte Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck für die Datenspeicherung 

entfällt (z.B. Dokumentation der VA). Zwingende gesetzliche bzw. projektbezogene Bestimmungen 

– insbesondere Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt. 
 

 

Die Kundinnen und Teilnehmenden haben jederzeit die Möglichkeit, ihre Einwilligung zur 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten zu widerrufen. Zur Beachtung: Bei Widerruf und 

Löschung der Daten im Vorfeld eines Beratungs- oder Veranstaltungstermins kann keine Teilnahme 

an der Beratung oder Veranstaltung mehr erfolgen. Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge 

der Anmeldung zur Veranstaltung gespeichert wurden, werden in diesem Fall gelöscht. 

Das Frauenzentrum Marie e.V. hat eine Datenschutzbeauftragte. Sie heißt Nina-Sybil Klüppel. Sie 

können ihr den Auftrag geben, Ihre personenbezogenen Daten zu löschen. 

 

Hinweis zu Fotoaufnahmen 
 

Werden im Rahmen von Bildungsveranstaltungen Fotoaufnahmen erstellt, können diese zum 

Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit und zur Dokumentation der Veranstaltung genutzt werden. Hierzu 

können die Aufnahmen sowohl in den Printmedien als auch im Internet auf unserer Website und 

den sozialen Medien (Facebook, Twitter) veröffentlicht werden. Die Fotos der Teilnehmenden 

werden ohne personenbezogene Daten veröffentlicht. 
 

Über mögliche Fotoaufnahmen werden die Teilnehmenden im Vorfeld mit der Einladung informiert. 

Mit der Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erklären sich die Teilnehmenden mit 

Fotoaufnahmen und der Veröffentlichung der Fotos einverstanden (nach § 22 KunstUrhG). 

Die Teilnehmenden haben jederzeit die Möglichkeit uns bei der Anmeldung zur Veranstaltung zu 

informieren, falls sie nicht mit Fotoaufnahmen und der Veröffentlichung der Fotos ihrer Person im 

Rahmen der Veranstaltung einverstanden sind. 
 

Des Weiteren können Kundinnen und Teilnehmende jederzeit und ohne Angabe von Gründen die 

Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Der Widerruf bezieht sich immer auf 

zukünftige Nutzungen. Die Rechtmäßigkeit der bisher auf der Grundlage der Einwilligungen 

vorgenommenen Veröffentlichungen wird bis zum Widerruf nicht berührt. Der Widerruf kann an 

unsere E-Mail-Adresse:  info@frauenzentrum-marie.de gesendet werden. 
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